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In Singen trafen die ersten Geflüch-
teten aus der Ukraine ein. Sie sind
aktuell in privater Unterbringung.
Eine auf der Autobahn bei Singen
gestrandete Familie wurde Montag-
nacht der vergangenen Woche kurz-
fristig durch die Stadt unterge-
bracht. Inzwischen kam die Familie
nach Sigmaringen in die dortige Lan-
deserstaufnahmestelle. Grundsätz-
lich ist eine Weiterleitung an eine
Landesaufnahmestelle vorzunehmen.
Eine private Unterbringung ist nur
möglich, wenn ausreichend Wohn-
raum hierfür zur Verfügung steht

und die Geflüchteten Kontakt zu Ver-
wandten oder Freunden in der Stadt
haben.

Bis zum 14. März hatten sich 52 Ge-
flüchtete aus der Ukraine beim Bür-
gerzentrum in Singen angemeldet
(Telefon 07731/85-602). Weitere 72
Personen aus der Ukraine bekamen
einen Termin zur Anmeldung. Die Be-
hörde rechnet mit einer Zunahme von
Geflüchteten in den nächsten Tagen.
Die Personaldaten werden an das
Ausländeramt übermittelt, das für die
weitere Bearbeitung zuständig ist.

Die Anmeldung bei der Behörde ist
vorgeschrieben. Man kann davon
ausgehen, dass ein Großteil der Ge-
flüchteten aus der Ukraine Anspruch
auf Leistungen nach dem Asylbewer-
berleistungsgesetz haben wird. Mit
Rechtsklarheit wird zeitnah gerech-
net.

Die Aufnahmebereitschaft in der Be-
völkerung von geflüchteten Ukrai-
nern ist hoch. Mehrere Privatunter-
künfte wurden der Stadtverwaltung
schon angeboten. Zudem stellt die
Stadt in dieser Notsituation vorüber-
gehend Unterbringungsmöglichkei-
ten aus eigenem Bestand zur Verfü-
gung. 

Wie das Landratsamt informiert,
sind bislang noch keine ukrainische
Geflüchtete in den Gemeinschafts-
unterkünften des Landkreises aufge-
nommen worden.

Im Perinatalzentrum sind die Kleinsten gut aufgehoben 
Sie sind so klein, wirken zerbrech-
lich – und sie brauchen besondere
Fürsorge sowie medizinische Be-
treuung, damit sie einen guten
Start ins Leben haben: Frühgebore-
ne auf der Neugeborenen-Intensiv-
station im Singener Klinikum.

Rund 15 Millionen Babys pro Jahr
kommen zu früh zur Welt – etwa
500.000 allein in Europa. Jedes
zehnte Neugeborene hierzulande
ist ein zu früh geborenes Kind.

Am Klinikum Singen werden pro
Jahr rund 1.500 Geburten begleitet.
Im Singener Perinatalzentrum der
höchsten Versorgungsstufe (Level 1)
arbeiten die Frauenklinik und die
Kinderklinik eng zusammen. Auf
die  neonatologischen Intensivsta-
tion kommen pro Jahr rund 400

Früh- und Reifgeborene. Denn nur,
wenn die Geburt sicher verläuft und
das Frühchen danach umfassend
betreut wird, hat es eine Chance zu
überleben. 

Um auf die besondere Situation von
Frühgeborenen und deren Familien
hinzuweisen, beteiligt sich das Kli-
nikum Singen regelmäßig mit Ak-
tionen am Weltfrühchentag, so
auch im vergangenen November.
Stationsleiterin Anke Kajinowski
hatte die Frühchenstation entspre-
chend dekoriert. Für sie und Care
Managerin Carina Göbel war es
wichtig, das Augenmerk trotz Coro-
na ein bisschen auf diese kleinen
Schutzbedürftigen zu lenken.

Alle Behandlungsergebnisse sind
nachzulesen unter 
www.kinderklinik-singen.de 

Auf der Neuge-
borenen-Inten-
sivstation des
Klinikums 
Singen werden
pro Jahr rund
400 Früh- und
Reifgeborene
betreut. 
Stationsleiterin
Anke Kajinowski
(links – auf un-
serem Archiv-
bild mit  Care
Managerin
Carina Göbel)
hatte die  Früh-
chenstation zum
Weltfrühchen-
tag dekoriert. 

Singen beherbergt
erste Geflüchtete

Wohnraumvermittlung für Ukraine-Flüchtlinge
Wer privaten Wohnraum für Flücht-
linge aus der Ukraine zur Verfü-
gung stellen möchte, wendet sich
bitte an anlaufstelle@singen.de
oder Telefon 07731/85-549.  

Auch ukrainische Flüchtlinge, die
Wohnraum benötigen, melden sich
bitte unter diesem Kontakt. Eine
Kontaktaufnahme in ukrainischer
Sprache ist möglich. 

Spendenaufruf 
für ukrainische Partnerstadt Kobeljaki

Aus Solidarität ruft die Stadtverwaltung Singen zu Spenden für Singens Partnerstadt Kobeljaki
auf. Es ist geplant, diese – wenn möglich – für die medizinische Versorgung, Verbandsmaterial
und notwendige Sachgüter direkt vor Ort einzusetzen. 
Das Spendenkonto der Stadt Singen bei der Sparkasse Hegau Bodensee: DE 93 6925 0035 0003 0615 12. 
Bitte als Stichwort „Ukraine“ oder „Kobeljaki“ angeben.
Bei Fragen und dem Wunsch nach einer Spendenquittung bitte E-Mail an: spenden@singen.de

Wer das kostenlose Kindermalbuch haben möchte, kann es ganz einfach bei der Singener Krimi-
nalprävention anfordern.

Ein Kindermalbuch mit Mehrwert
Ein Malbuch für Kinder, das
gleichzeitig Rätselheft und Ratge-
ber ist, bietet die Singener Krimi-
nalprävention (SKP) kostenlos an.
Wer es haben möchte, kann es
ganz einfach anfordern unter Tele-
fon 07731/85-544 oder 85-705 so-
wie per E-Mail: skp@singen.de

Marcel Da Rin von der SKP möchte
mit diesem spannenden Heft ei-
nen weiteren Baustein dafür leis-
ten, dass bereits die Kleinen in die 

Lage versetzt werden, gefährliche
Situationen bereits im Vorfeld zu
erkennen, um diese dann vermei-
den zu können. 

In dem Malbuch werden die Kin-
der von dem liebenswerten Teddy
namens Bärnie Spürnase auf Spu-
rensuche mitgenommen; er zeigt
ihnen Tricks von Ganoven auf und
verrät, wie man Gefahren erfolg-
reich aus dem Weg gehen kann. 

Das Projekt wurde gefördert
durch das Bundesprogramm „De-
mokratie Leben!“ vom Bundesmi-
nisterium für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend.

Service für Bürger

Schnell und einfach in Kontakt 
mit der Stadtverwaltung tretenKunstverein Singen lädt ein

Lesung zum Abschluss der Ausstellung Wer einen beschädigten Radweg, il-
legal abgelegten Müll oder Schäden
an öffentlichen Einrichtungen ent-
deckt, kann dies ganz einfach über
die „Bürgermeldungen“ der Stadt-
verwaltung mitteilen: www.
buergermeldungen.com/Singen
Das Anliegen wird dann direkt an die
zuständige Stelle in der Verwaltung
weitergeleitet, damit die Mängel so

schnell wie möglich behoben wer-
den. Jeder Hinweis auf Problemstel-
len ist herzlich willkommen. 

Aber auch Fragen, Wünsche, Be-
schwerden, Ideen, Verbesserungs-
vorschläge, Lob und Kritik können
gerne geäußert werden. 

Übrigens: Wer eine defekte Straßen-
beleuchtung entdeckt, kann dies

kostenfrei und rund um die Uhr der
Störungsannahme bei der von den
Stadtwerken beauftragten Thüga
Energienetze melden: Telefon 0800/
77 50 007 oder gleich online über:
www.stoerung24.de 

Bitte beachten:
bürgermeldungen.com ist
kein Notfall-Angebot!

Zum Abschluss seiner Ausstellung
„Von Wand zu Wand“ lädt der Kunst-
verein Singen zu einer Lesung am

Sonntag, 20.
März, um 11
Uhr ins Kunst-
museum ein. 

Der Schauspie-
ler Thomas
Fritz Jung liest

aus dem Buch „Singen. Ein Anfang“
von Karl Heinz Bittel. Der Autor, ge-
boren in Singen, wurde u.a. bekannt
durch seinen Roman „Eine Art Ver-
rat“, in dem es um die Verwerfungen
zwischen Thomas Mann und seinem
Sohn geht. 

„Singen. Ein Anfang“ erzählt mit
Witz und Empathie von einer deut-
schen Jugend in Zeiten des Wirt-
schaftswunders – einer Jugend in
Beatles- und Rolling Stones-Manie. 

Bitte unbedingt anmelden: unter
Telefonnummer 07731/85-271 oder
E-Mail: kunstmuseum@singen.de

Kosten: 10 Euro zzgl. Eintritt (5 Eu-
ro/3 Euro ermäßigt; Veranstaltung
frei für Mitglieder des Kunstvereins)

Neues Musical „Havana Nights“ 
Die besten Tänzer Havannas, eine
Starbesetzung des Circo Nacional de
Cuba und eine Live-Band präsentie-
ren unter der Schirmherrschaft der
Botschaft der Republik Kuba in
Deutschland eine spektakuläre In-
szenierung des neuen Tanz-Musicals
„Havana Nights“ und entführen das
Publikum auf die feurige Insel Kuba.
Nachdem die Show zweimal dem
Lockdown zum Opfer fiel, ist sie nun
endlich in der Stadthalle Singen zu
sehen: Am Sonntag, 27. März, um
19.30 Uhr.

Erzählt wird die Geschichte des Tou-
risten Luca, der zum ersten Mal nach
Kuba reist. Zigarrengeruch liegt in
der Luft, bunte Oldtimer beherr-
schen die Straßen, Musik dringt aus
den Bars in die kleinen Gassen, wo
hübsche Kubanerinnen zwischen
den alten Kolonialbauten Salsa tan-
zen. Luca ist sofort verzückt von die-
ser für ihn neuen Welt. Sein Blick
schweift umher und versucht all die
tollen Eindrücke aufzusaugen – bis
er die wunderschöne Aleyna ent-

deckt und bei ihrem Anblick erstarrt.
Und schon war es um ihn gesche-
hen. Er hat es nicht leicht, insbeson-
dere Aleynas Brüder sind von seiner
Zuneigung nicht besonders begeis -
tert … 

Für die Havana Nights Company fan-
den sich die besten Tänzer Havan-
nas zusammen. Das Kreativ-Team
hat sich auf die choreografischen
Besonderheiten des modernen und
klassischen Tanzes sowie auf die
exotische Vielfalt der kubanischen
Stilrichtungen konzentriert. Eine
feurige Mischung aus Salsa, aber
auch Merengue, Hip-Hop und Break-
dance: höchstes tänzerisches Ni-
veau, gepaart mit choreografischer
Kreativität!

Die Star-Artisten des weltberühmten
Circo Nacional de Cuba, Preisträger
zahlreicher internationaler Zirkus-
festivals (u.a. in Monte Carlo, China,

Italien, Spanien und Frankreich),
sorgen für eine unglaubliche akro-
batische Darbietung. Der Circo Na-
cional de Cuba wurde bereits 1959
gegründet. Mit Wurzeln in den Stra-
ßen Havannas, basierend auf jahr-
hundertealter kubanischer Zirkus-
Tradition, überraschen die Akroba-
ten seit ihrem Bestehen immer wie-
der mit neuen Ideen. 

Auch die neunköpfige Girl-Band ist
ein seltener Musikgenuss. In dieser
Gruppe vereinen sich Leidenschaft
und Können in ihrer schönsten Form.
Der Zusammenklang der Instrumen-
te und die pulsierende Energie des
kubanischen Temperaments lassen
die Herzen der Zuschauer höher-
schlagen.

Vorverkauf: 
Tourist Information 
Singener Marktpassage, 
Telefon 07731/85-262, E-Mail:
ticketing.stadthalle@singen.de, bei 
Reservix-Vorverkaufsstellen und:
www.stadthalle-singen.de

Ausbildungsmesse
jobDAYS wird
auf März 2023 
verschoben

Die jobDAYS Singen 2022 werden
ins Folgejahr verschoben, da mo-
mentan nicht sichergestellt ist, dass
die Schülerinnen und Schüler die
Messe in der Singener Stadthalle
klassenweise besuchen können.
Dennoch bieten die Organisatoren
und Aussteller auch in diesem Jahr
Unterstützung bei der Ausbildungs-
platzsuche an. 

Sämtliche Ausbildungs- und Weiter-
bildungsangebote werden ab dem 7.
April 2022 auf der Homepage der
Messe (www.jobdays-singen.com)
ausführlich präsentiert: Neben ei-
nem Online-Blätterkatalog gibt es
nicht nur Informationen zu über 70
Ausstellern und über 100 Ausbil-
dungsberufen, sondern auch Online-
Vorträge zu wichtigen Themen rund
um Ausbildung, Weiterbildung, dua-
lem Studium und Bewerbung. 

Durch nützliche Suchfunktionen las-
sen sich Ausbildungsbetriebe, Aus-
bildungsberufe und weitere Informa-
tionen einfach filtern und ganz leicht
finden. 

Neuer Termin für die Prä-
senz-Messe in der Singe-
ner Stadthalle ist der 30.
und 31. März 2023. 

Eine Kleidertauschparty für Frau-
en und Mädels ab 14 Jahre fin-
det am Freitag, 18. März, im
Kinder- und Jugendkulturcen-
trum Blaues Haus (Freiheit-
straße 2) statt. Unbeschädigte,
gewaschene Kleider und Acces-
soires können von 17 - 20 Uhr abge-

geben werden; ab 20 Uhr geht es
dann ans Anprobieren und
Mitnehmen. Es gibt Getränke
und Snacks. Der Eintritt ist
kostenfrei (3G/FFP2-Maske). 
Weitere Infos: Sarah Prause, 
Telefonnummer 07731/85-550

www.kinder-jugend-singen.de

Kleidertauschparty im
Blauen Haus
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Gelbe Säcke
Donnerstag, 17. März: Gelber Sack 

Testzentrum
Öffnungszeiten des Testzentrums
(Bürgertest kostenlos) hinter dem
Beurener Rathaus: Montag bis Don-
nerstag 14.30 - 19 Uhr, Freitag bis
Sonntag 15 - 18 Uhr.

Ortschaftsrat tagt
Mittwoch 16. März: Öffentliche Ort-
schaftsratssitzung (Tagesordnung:
Anschlagtafeln und
www.singen.de/informieren/
rathaus/kommunalpolitik)

Glasfaser
Das Infomobil von LilaConnect steht
im März jeden Dienstag von 15 - 19
Uhr auf dem Parkplatz beim Rathaus
und bietet Informationen zum The-
ma Breitbandinternet und Telefonie
via Glasfasertechnologie an. Weitere
Infos: Telefon 0171/7497788. 

Abfalltermine
Donnerstag, 17. März: Biomüll 
Montag, 21. März: Gelber Sack 
Dienstag, 22. März: Altpapier 

Mülltermine
Donnerstag, 17. März: Gelber Sack
Mittwoch, 23. März: Biomüll 

Grünschnittcontainer
Der Grünschnittcontainer soll in die-
ser Woche am Friedhof aufgestellt
werden. 

Nachbarschaftshilfe:
Helferinnen und
Helfer gesucht

Die Nachbarschaftshilfe sucht nach
wie vor Personen zur Erweiterung
des Helferkreises. Wer sich für die
vielfältigen Aufgaben interessiert,
oder aber wer Hilfe benötigt, darf
sich gerne melden unter Telefon
9761479 (montags, mittwochs, frei-
tags von 13.30 - 16.30 Uhr), oder:
nachbarn-helfen@t-online.de 

Grünschnittcontainer
kommt auf Parkplatz

beim Friedhof
Ein großer Grünschnittcontainer
wird voraussichtlich ab dem Woche-
nende 19./20. März auf dem Park-
platz beim Friedhof aufgestellt. Er
ersetzt die bislang zweimal jährli-
chen Grünschnittsammlungen. 

Bücherei immer montags
Die örtliche Bücherei hat montags
von 16 - 18 Uhr geöffnet und teilwei-
se auch in den Schulferien (bitte ein-
fach vorher anfragen).

Papiertonne
Donnerstag, 24. März: Papiertonne 

Teststation
Die Teststation im Rathaus ist von
Montag bis Sonntag von 16 - 19 Uhr
geöffnet (Eingang beim Spielplatz).

Ortschaftsratssitzung
Dienstag, 22. März, 19.30 Uhr: Öf-
fentliche Ortschaftsratssitzung im
Bürgerhaus (Tagesordnung siehe
Aushang am Rathaus) 

Grünschnittcontainer 
wird aufgestellt 

Der Grünschnittcontainer steht ab
Montag, 21. März, wieder auf dem
Parkplatz beim Friedhof. Der Service
ist nicht selbstverständlich und
kann nur garantiert werden, wenn
eine ordnungsgemäße Nutzung
stattfindet. Das heißt: keine Über-
füllung, kein Abladen von Wurzelstö-
cken, Abfallholz und anderem Müll. 

Stadtteilbücherei
Die Stadtteilbücherei ist dienstags
von 16 - 18 Uhr und donnerstags von
14 - 17 Uhr geöffnet (Eingang über
Parkplatz hinterm Haus). 

Bohlingen
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„Südtiroler Heimatsterne“ 
Beim gemeinsamen Konzertpro-
gramm „Südtiroler Heimatsterne“
am Mittwoch, 23. März, um 19.30
Uhr präsentieren die fernsehbe-
kannten Stars aus Südtirol – Oswald
Sattler, Geschwister Niederbacher
und Vincent & Fernando – erstmals
gemeinsam die Höhepunkte aus ih-
rer Kastelruther Heimat. Ein zauber-
hafter Abend für die ganze Familie
voll guter Laune und mit Zeit zum
Träumen, Abschalten, Mitsingen
und Schunkeln.
Oswald Sattler gründete im Alter
von 18 Jahren gemeinsam mit Freun-
den die Kastelruther Spatzen. 18
ausgefüllte Jahre lang war Sattler
wichtiger Bestandteil der erfolgrei-
chen Formation, schrieb mit der
Band Musikgeschichte. Danach kam
er als Solokünstler auf die Bühne. Er
gewann den Grand Prix der Volks-
musik, erhielt zahlreiche goldene
Schallplatten und sogar zweimal die
Goldene Stimmgabel. 
Die Geschwister Niederbacher – das
sind Manfred, Christina, Angelika
und Andrea. Sie hatten immer ein
großes Ziel vor Augen: Die Qualifika-
tion für den Grand Prix der Volksmu-
sik. Hier erreichten sie schließlich
den 2. Platz. Mittlerweile wurden sie
überhäuft mit Auszeichnungen wie
dem „Volksmusikstern“ oder Golde-
nen Schallplatten.
Vincent & Fernando siegten beim
Grand Prix der Volksmusik, nachdem
sie bereits dreimal den 2. Platz be-
legt hatten. Die zwei Brüder aus An-
drian, einem Dörfchen an der Wein-
straße nahe Bozen, bestimmen das
Volksmusikgeschehen im deutsch-
sprachigen Raum mit. 

Eine lebensverändernde
Tanzstunde 
Der schrullige Professor Ever und
die quirlige Tänzerin Senga könnten
unterschiedlicher nicht sein! Bei ei-
ner privaten Tanzstunde kommen sie
sich überraschend nahe… – das
Schauspiel „Die Tanzstunde“ am
Freitag, 25. März, um 20 Uhr in der
Stadthalle Singen wurde mit dem In-
thega-Theaterpreis ausgezeichnet.

Ever leidet am Asperger-Syndrom,
einer Variante des Autismus. Als der
Professor für eine Preisverleihung
dringend tanzen lernen muss, wird
er vor ein schier unlösbares Problem
gestellt.

Auf Anraten des Hausmeisters
spricht der Geowissenschaftler Sen-
ga Quinn an. Er bietet ihr für eine
Tanzstunde 2.153 Dollar. Senga lehnt
dieses Angebot zunächst als „unmo-
ralisch“ ab, doch schließlich siegt
die Neugier. 

Mark St. Germain hat eine sehr amü-
sante und berührende Komödie
über zwei einsame Seelen geschrie-
ben, die nur mühsam denselben
Takt halten können, schließlich aber
beide mutig werden und sich er-
staunlich nahe kommen. Die Haupt-
darsteller Tanja Wedhorn („Reiff für
die Insel“, „Praxis mit Meerblick“)
und Oliver Mommsen („Tatort“) sind
dank vergangener Produktionen an
der Komödie am Kurfürstendamm
und zahlreicher Tourneen (z. B. „Gut
gegen Nordwind“ und „Eine Som-
mernacht“) perfekt aufeinander ein-
gespielt. 

Die beliebten Darsteller agieren als
Senga und Ever herzerfrischend, ge-
löst, mit viel Einfühlungsvermögen
und ganz ohne Kitsch. „Diese Einla-
dung zum Tanz ist ganz großes Thea-
ter, bittersüß und zauberhaft“, be-
fand auch die „Berliner Zeitung“.

Vorverkauf: Tourist Information,
Singener Marktpassage, 
Telefon 07731/85-262, E-Mail:
ticketing.stadthalle@singen.de,bei
Reservix-Vorverkaufsstellen und:
www.stadthalle-singen.de

Öffentliche
Sitzung

des Ausschusses 
für Stadtplanung, Bauen 

und Umwelt
am Mittwoch, 23. März, 
um 16 Uhr, im Rathaus, 

Hohgarten 2, Bürgersaal

Tagesordnung:

1. Baugesuche

1.1 Singen, Überlingen am Ried 
–  Antrag auf Bauvorbescheid
nach § 57 LBO – Neubau zwei Ein-
familienwohnhäuser mit zwei Ga-
ragen

2. Mitteilungen zu Baugesuchen

3. Anfragen und Anregungen zu
Baugesuchen

4. Nahversorgungszentrum Nord-
stadt – Angepasste Ausschreibung

5. Vorhabenbezogener Bebau-
ungsplan (VHB) mit Vorhaben-
und Erschließungsplan (VEP) und
Örtliche Bauvorschriften (ÖBV)
„Schlossquartier“
–  Zustimmung zum Entwurf des
städtebaulichen Vertrags mit
Durchführungsvertrag
–  Zustimmung zum Entwurf des
VHB mit VEP und ÖBV
–  Beschluss zur Öffentlichkeits-
beteiligung
–  Beschluss zur Beteiligung der
Behörden

6. Bebauungsplan „3 Änderung
und Erweiterung Ungeheuer“ 
–  Aufstellungsbeschluss

7. Bebauungsplan/Örtliche Bau-
vorschriften „Engener Straße“,
Singen-Beuren a. d. A.
–  Zustimmung zum Entwurf
–  Zustimmung zu den Abwä-
gungsvorschlägen
–  Satzungsbeschluss des Bebau-
ungsplans „Engener Straße“
–  Satzungsbeschluss der Örtli-

chen Bauvorschriften „Engener
Straße“

8. Ergänzungssatzung „Erweite-
rung Im Zinken“ im Ortsteil Frie-
dingen 
–  Abwägungsbeschluss zur ver-
kürzten, erneuten Offenlage 
–  Satzungsbeschluss gemäß 
§ 34 Absatz 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB

9. Nicht-Ausübung eines dingli-
chen Vorkaufsrechts

10. Verkauf von Grundstücken an
Erbbauberechtigte 
–  Vorgehen bei bestehenden Erb-
bauverträgen

11. Aufstockung des städtischen
Förderprogramms „SpeicherIm-
puls“ 2022

12. Satzung zur Erhebung von
Kostenerstattungsbeträgen nach
§§ 135 a bis 135 c BauGB

13. Wohnungsleerstandsanalyse
für die Stadt Singen

14. Mitteilungen/Anträge

14.1 Schlussabrechnung Sanie-
rung Münchriedstadion Leicht-
athletiksektoren

14.2 Schlussabrechnung Renatu-
rierung Beurener Dorfbach

14.3 Schlussabrechnung Umge-
staltung Aachufer Beuren

14.4 Projekte 2022/23 der Abtei-
lung 2UKN und im Arbeitsgebiet
Mobilität 

15. Anfragen und Anregungen

Besucherinnen und Besucher,
die nicht geimpft sind, werden
gebeten, einen Antigen- oder
PCR-Testnachweis vorzulegen.
Alle müssen während der gesam-
ten Sitzung eine medizinische
Maske dauerhaft tragen. Rechts-
grundlage: § 10 Absatz 6 der Co-
rona-Verordnung Baden-Würt-
temberg. 

Kursangebot für Eltern in Trennungskonflikten
In Singen bietet die Psychologi-
sche Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern wieder den El-
ternkurs „Trennung meistern – Kin-
der stärken“ für Elternteile in Prä-
senz an, die ihre Kinder während
der Trennungsphase gut begleiten
und die Situation besser meistern
wollen.

Der Kurs ermöglich es, sich zu The-

men bezüglich des Trennungspro-
zesses und möglichen Lösungswe-
gen (und wie das Kind dies am be-
sten verarbeiten kann) vertieft aus-
zutauschen. Die Gruppe ist jeweils
für ein Elternteil eines getrennt le-
benden Elternpaares konzipiert
und wird bei ausreichendem Inter-
esse halbjährig angeboten.

Der Kurs umfasst jeweils sechs

Abende und ist kostenfrei. Das ers -
te Treffen findet am Dienstag, 29.
März, von 17 - 20 Uhr in der Maggi-
straße 7 (Singen) statt. Die Folge-
termine sind am 12. und 26. April,
am 10. und 24. Mai sowie abschlie-
ßend am 21. Juni geplant.

Weitere Informationen 
und Anmeldung:
Telefon 07531/800-3211.

Die Bahn informiert über Fahrplan-
änderungen wegen Bauarbeiten auf
der Kursbuchstrecke 720 (Schwarz-
waldbahn):

•  Es gibt Fahrplanänderungen und
Zugausfälle zwischen Engen und
Singen – vom 18. März bis 8. April, 4
Uhr, jeweils in den Nächten Mon-
tag/Dienstag bis Freitag/Samstag,
21 Uhr bis Betriebsschluss, sowie
vom 19. März bis 3. April, jeweils
Samstag und Sonntag ganztägig

•  Die Züge der Linie RE 2 (Karlsru-
he – Konstanz) fallen zwischen En-
gen und Singen aus und werden
durch Busse ersetzt. Zudem fahren
die Züge zwischen Singen und Kon-
stanz mit veränderten Fahrzeiten.
Mehrere Züge der Linie IRE 4A/RE 4
(Stuttgart – Konstanz) fallen an den
Wochenenden auf verschiedenen

Abschnitten zwischen Stuttgart Hbf
und Konstanz aus und werden teil-
weise durch Busse ersetzt. Von den
Bauarbeiten sind auch die Züge der
Linie IC 87 und SBB seehas betroffen.

Bitte die vom Zugverkehr abwei-
chenden Fahrzeiten der Busse be-
achten; außerdem liegen die Halte-
stellen des Schienenersatzverkehrs
nicht immer direkt an den jeweili-
gen Bahnhöfen.

Grund für die Bauarbeiten sind
Gleis erneuerungen zwischen Sin-
gen und Welschingen-Neuhausen.

Geänderte Fahrzeiten der Züge und
Ersatzbusse unter 
https://reiseauskunft.bahn.de 
sowie
https://www.bahn.de/service/
mobile

Fahrplanänderungen

Besondere Trauerfeier 
auf dem Waldfriedhof 

Eine besondere Gedenkfeier findet
am Freitag, 18. März, um 15.30 Uhr in
der großen Aussegnungshalle auf
dem Waldfriedhof in Singen statt.
Eingeladen sind alle Eltern, die in
den zurückliegenden Monaten ein
Kind während der Schwangerschaft
verloren haben. In der Feier können
betroffenen Eltern ihrer Kinder ge-
denken und Verbundenheit mit an-
deren Müttern und Vätern spüren,
die ebenfalls ein Kind verloren ha-
ben.
Das Hegau-Bodensee-Klinikum Sin-
gen und die Seelsorge am Klinikum
laden zu dieser Feier ein. Geleitet
wird sie von der katholischen Klinik-
seelsorgerin Waltraud Reichle und
dem evangelischen Klinikseelsorger
Christoph Labuhn. 

Für alle Fragen rund um die Teilzeit-
Ausbildung stehen Expertinnen der
Arbeitsagentur, des Jobcenters, der
IHK und Handwerkskammer wäh-
rend der Woche der Ausbildung für
eine offene Telefonsprechstunde
am Donnerstag, 17. März, von 15.30
- 18 Uhr zur Verfügung. 

Kontakt: Dr. Astrid Koberstein-Pes,
Beauftragte für Chancengleichheit
am Arbeitsmarkt, Telefon  07731/
7974808, Marina Bergmann, Fach-
bereich Nachwuchswerbung, Hand -
werkskammer Konstanz, Telefon
07531/205250. 

Eine Berufsausbildung ist die we-
sentliche Grundlage für eine wirt-
schaftlich unabhängige und selbst-
bestimmte Zukunft. Die Ausbildung

in Teilzeit bietet deshalb eine gute
Möglichkeit, um Familie und Ausbil-
dung miteinander zu vereinbaren.
Was oft nicht bekannt ist: Grund-
sätzlich kann jede duale Ausbildung
in einer stundenreduzierten Form
absolviert werden. 

Somit ist Teilzeit-Ausbildung gut ge-
eignet für Personen mit Betreu-
ungspflichten für Kinder oder Pflege
naher Angehöriger. Auch Menschen,
für die zum Beispiel aus gesund-
heitlichen Gründen, aufgrund von
Lernschwierigkeiten oder einer Be-
hinderung keine Ausbildung in Voll-
zeit möglich ist, können diesen Weg
gehen. Einzige Voraussetzung: Aus-
zubildende und Betrieb müssen
sich einig sein. 

Ausbildung geht auch in Teilzeit

Handwerksbetriebe für Girls’ Day gesucht
„Es zählt, was Du willst!“ – unter
diesem Motto steht der diesjährige
Girls’ Day am Donnerstag, 28. April.
Die Handwerkskammer Konstanz
sucht noch Handwerksbetriebe, die
Mädchen ab der fünften Klasse an
diesem Tag (28. April) in ihre Berufe
hineinschnuppern lassen. 

Voraussetzung ist, dass der Frauen-
anteil im Beruf unter 40 Prozent
liegt. Im Handwerk trifft das etwa
auf Anlagenmechanikerinnen für Sa-
nitär-, Heizungs- und Klimatechnik
(1,3 Prozent) zu, auf Feinwerkmecha-
nikerinnen (5,9 Prozent), aber auch
Schornsteinfegerinnen (11,5 Pro-
zent) oder Bäckerinnen (23,2 Pro-
zent). Eine vollständige Berufe-Liste
ist auf www.girls-day.de zu finden.

Von den 4.280 Jugendlichen, die im
letzten Jahr ihre Gesellenprüfung im
Bezirk der Handwerkskammer abge-
legt haben, waren nicht einmal 20
Prozent weiblich. Spitzenreiter: das
Friseurhandwerk mit 176 Absolven-
tinnen, wohingegen nur drei Anla-
genmechanikerinnen für Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik sowie
zwei Feinwerkmechanikerinnen zu
verzeichnen waren.

Wie also können sich Handwerksbe-
triebe am Girls’ Day beteiligen?
„Denkbar sind Mitmach-Aktionen,
Workshops und natürlich auch digi-

tale Angebote“, betont Marina Berg-
mann, die den Girls’ Day bei der
Handwerkskammer koordiniert. „Der
Aktionstag ist eine Riesen-Chance
für beide Seiten: Die Mädchen ent-
decken vielleicht ungeahnte Stärken
und Interessen, die Betriebe finden
womöglich ihre Fachkräfte von mor-
gen. Immerhin erhalten 38 Prozent
der Betriebe später Bewerbungen
von ehemaligen Girls’ Day-Teilneh-
merinnen.“

Weitere Informationen gibt es unter
www.girls-day.de und beim Team
Nachwuchswerbung von der Hand-
werkskammer Konstanz,
Telefon 07531/205-389, 
E-Mail: nachwuchswerbung@
hwk-konstanz.de

Jugendmusikschule:
Konzert mit

Ensembles und Bands 
Die Jugendmusikschule lädt nach
langer pandemiebedingter Winter-
pause zum Konzert am Samstag, 19.
März, um 10.30 Uhr auf der Musikin-
sel ein. Der Eintritt ist frei, eine Vor-
anmeldung nicht erforderlich. Es
gelten die Zutrittsregeln nach ak-
tueller Coronaverordnung (www.
jugendmusikschule-singen.de)
sowie Maskenpflicht.

Im Walburgis-Saal und unter dem
Konzertsegel stellen sich Ensembles
und die Bands der Jugendmusik-
schule vor. Gleich zu Beginn präsen-

tiert sich im Walburgis-Saal die Band
„Groove Project“ unter der Leitung
von Frank Michael mit ihrem Pro-
gramm und direkt im Anschluss das
Gitarrenensemble „Gitarrissimo“ un-
ter der Leitung von Werner Klinghoff.
Danach sind dann das Celloensem-
ble unter der Leitung von Christoph
Theinert und das Streicherensemble
„Stringendo“ unter der Leitung von
Bruno Kewitsch zu hören. Den musi-

kalischen Abschluss bietet die Band
„Big Beazz“ open air unter dem
Konzertsegel (Leitung: Florian Gut-
mann). 

Die Jugendmusikschule hat momen-
tan noch freie Plätze in einzelnen Fä-
chern. Schnuppertermine können
nach Verfügbarkeit vereinbart wer-
den unter Telefon 07731/983640
oder per E-Mail: 
jugendmusikschule@singen.de 

Das neue Schulhalbjahr beginnt am
1. April 2022.

Das Hallenbad bleibt am Samstag
und Sonntag, 19. und 20. März, we-
gen einer Veranstaltung geschlos-
sen. 

HallenbadÖffentliche
Sitzung

des Verwaltungs- 
und Finanzausschusses
am Dienstag, 22. März, 
um 18 Uhr im Rathaus, 

Hohgarten 2, 
Sitzungssaal Hohentwiel, 

Zimmer 319

Tagesordnung:

1. Änderung der Hauptsatzung
der Stadt Singen (Hohentwiel)

2. Projektbeschluss: Ausschrei-
bung Betankung städtischer Fahr-
zeuge mittels Tankkartensystem

3. Projektbeschluss 
– Ausschreibung Schülerfahrten

im inneren Schulbetrieb (Schwimm-
und Sportfahrten der Schulen in
städtischer Trägerschaft) für das
Schuljahr 2022/2023

4. Mitteilungen/Anträge

4.1 3. Finanzbericht für das Jahr
2021 an den Gemeinderat der
Stadt Singen

5. Anfragen und Anregungen

Besucherinnen und Besucher, die
nicht geimpft sind, werden gebe-
ten, einen Antigen- oder PCR-
Testnachweis vorzulegen. Alle
müssen während der gesamten
Sitzung eine medizinische Maske
dauerhaft tragen. Rechtsgrundla-
ge: § 10 Absatz 6 der Corona-Ver-
ordnung Baden-Württemberg. 

Energieberatung im Rathaus 
Die Energieberatung der Energieagentur Kreis Konstanz kommt jeden letz-
ten Donnerstag im Monat ins Singener Rathaus. 
Anmeldung: Telefon 07732/939-1234, j.gaukler@ea-kn.de


